
Nr. 18.2026
05. Februar 2026

Seite 1/1

Impressum

Nr. 18.2026 / 05. Februar 2026

Herausgeber: Dirk Wiese, MdB
Redaktion: Dominik Dicken

T   030 227 52282
     030 227 51118
E   Presse@spdfraktion.de

Der Text kann im Internet unter
www.spdfraktion.de abgerufen
werden.

Stellvertretende Fraktionsvorsitzende
AG Sport und Ehrenamt

Olympische Winterspiele 2026: 184
deutsche Athlet:innen kämpfen um
Medaillen
Morgen  werden  die  Olympischen  Winterspiele  in  Mailand  und  Cortina
d’Ampezzo  offiziell  eröffnet.  Angeführt  von  Skispringerin  Katharina  Schmid
und Eishockeyspieler Leon Draisaitl als Fahnenträger für Team Deutschland
gehen 184 Athletinnen und Athleten an den Start. Wir drücken unserem Team
fest die Daumen.

Sonja Eichwede, stellvertretende Fraktionsvorsitzende:

„Olympische Spiele in Europa haben eine besondere Strahlkraft – das hat Paris 2024
eindrucksvoll gezeigt. Nun richtet sich die Aufmerksamkeit auf Mailand und Cortina, wo
Athletinnen und Athleten aus aller Welt zusammenkommen. Für jede Sportlerin und
jeden Sportler ist Olympia der Höhepunkt der Karriere – wir wünschen unserem Team
spannende Wettkämpfe mit möglichst vielen Medaillen. Wir fiebern als gesamtes Land
gemeinsam mit und feuern an.

Gerade in einer Zeit großer internationaler Herausforderungen zeigt Olympia, wie Sport
verbindet, Begegnung schafft und Zuversicht stiftet. Diese Kraft des Sports hat für uns
als Sozialdemokratinnen und Sozialdemokraten eine besondere Bedeutung.“

Bettina Lugk, Sprecherin für Sport und Ehrenamt:

„Deutschland ist traditionell stark im Wintersport, und viele unserer Athletinnen und
Athleten zählen auch in Mailand und Cortina zu den Medaillenkandidaten. Damit wir
diese Erfolge langfristig sichern können, wollen wir in diesem Jahr ein Sportfördergesetz
verabschieden  –  für  eine  modernere,  transparentere  und  effizientere
Spitzensportförderung.

Olympische Begeisterung wirkt weit über die Wettkampfstätten hinaus – sie stärkt das
Sportland Deutschland und kann Rückenwind für  unsere eigene Olympiabewerbung
geben. Jetzt gilt unsere volle Unterstützung aber zuerst unserem Team, das unser Land
bei diesen Winterspielen hervorragend vertreten wird.“
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